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Kamera: Carlos Catalan, Mit Farhan Akhtar, Konkona Sensharma, 
Rishik Kapoor, Aamir Khan, Isha Sharvani u.v.a., Verleih: Trigon

VERSTECKTE, ENTDECKTE TALENTE

SÉRAPHINE
Von Martin Provost

1912 zieht der deutsche Kunstsammler Wilhelm Uhde 
in das Städtchen Senlis. Als Haushälterin stellt er die 
widerborstige und unscheinbare Séraphine ein. Eines 
Tages entdeckt er bei Nachbarn eine kleine Malerei, 
die ihn sogleich fasziniert. Zu seiner grossen Über-
raschung stellt sich heraus, dass das Bild von seiner 
Haushälterin Séraphine gemalt worden ist ...

Der Film wurde ausgezeichnet mit dem César 2009!
Frankreich 2008, Dauer: 125 Minuten, Kamera: Laurent Brunet 
Musik: Michael Galasso, Mit: Yolande Moreau, Ulrich Tukur, Serge 
Larivière, Nico Rogner u.a., Verleih: Xenix Film

BABA’S SONG
Von Wolfgang Panzer

Baba, 10-jährig, wird durch den Tod seiner Eltern zu 
einem der zwei Millionen Aids-Waisen in Malawi und 
wird in einem Waisenhaus aufgenommen, von wo er 
als Pfl egekind nach Europa geschickt werden soll. 
Doch er fl ieht und lernt den 11-jährigen Joe kennen, 
ein Flüchtlingskind aus Liberia. Zusammen schlagen 
sie sich auf der Strasse durch und leben von Diebstahl 
und Strassenmusik. Eines Tages wird Baba von Ben 
Michael Mankhamba – einem der grossen Musikstars 
des Landes – entdeckt ...

Schweiz 2009, Dauer: 100 Minuten, Kamera: Edwin Horak, Musik: 
Ben Michael Mankhamba, Colin ali, Mit Sela Bakali, Joseph Pamfo, 
Franka Potente, Sabine Schneebeli, Gilles Tschudi, Verleih: Vega

NEUE TSCHECHISCHE FILME

THE COUNTRY TEACHER – VENKOVSKÝ UCITEL
Von Bohdan Slama

Petr arbeitet als Biologielehrer an einem Gymnasium 
in der tschechischen Hauptstadt Prag. Eines Tages 
packt er Hals über Kopf seine Habseligkeiten und 
heuert als Lehrer in einer kleinen Dorfschule an. Die 
Dorfbewohner wundern sich, warum Peter ins «Exil» 
gegangen ist. Der Film erzählt von Menschen, die sich 
nach Liebe sehnen, sich gleichzeitig aber vor ihren 
Gefühlen fürchten.  

Tschechien / Frankreich / Deutschland 2008, Dauer: 113 Minuten, 
Kamera: Divis Marek, Musik: Vladimír Godár, Mit: Pavel Liska, Zuzana 
Bydzovská, Ladislav Sedivý, Marek Daniel u.v.a., Verleih: Frenetic

VÁCLAV
Von Jiri Vejdelek

Václav ist ein junger Mann, der geistig leicht zurück-
geblieben ist. Aber nicht das ist Hauptaugenmerk 
des Films, der Regisseur hat einen Film über einen 
Menschen gemacht, der etwas Besonderes ist. Ein 
ungewöhnlicher Mensch mit besonderen geisti-
gen Fähigkeiten, mit besonderem Zugang zu Liebe 
und Beziehung zu Mitmenschen. Also ein Mensch, 
der abseits von der Gesellschaft steht und trotzdem 
seinen Platz in dieser Gesellschaft behaupten will. 

Tschechische Republik 2007, Dauer: 97 Minuten, Kamera: Jakub 
Simunek, Musik: Jan P. Muchow, Mit: Ivan Trojan, Emilia Vasaryová, 
Jan Budar, Sona Norisova, Jíri Labus u.a., Verleih: Stamm Film
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Emmanuelle Béart, Mélanie Bernier u.v.a., Verleih: Frenetic   

LES MURS PORTEURS
Von Cyril Gelblat

Judith und ihr Bruder Simon sind sehr mit ihrem 
eigenen Leben beschäftigt, als ihre Mutter Frida im 
Haus ihrer Jugend auftaucht. Die Suche ihrer Mutter 
nach den Orten ihrer Vergangenheit konfrontiert 
die Geschwister mit ihrer eigenen Gegenwart. Cyril 
Gelblat besticht in seinem feinfühligen Familienporträt 
über die grossen Themen des Lebens und deren Aus-
wirkungen im Alltag der Menschen. Grosses Schau-
spiel-Ensemble! 

Frankreich 2009, Dauer: 92 Minuten, Kamera: Jea-Marc Fabre, Musik: 
Ali N. Askin, Mit Miou-Miou, Charles Berling, u.v.a., Verleih: Vega

EMOTIONALE ERSCHÜTTERUNGEN (in der FRENCH TOUCH-Filmreihe)

DEUX JOURS À TUER von Jean Becker

Antoine Méliot kann mit sich zufrieden sein. Er hat eine schöne Frau, zwei bezaubernde Kinder, echte 
Freunde, ein erfülltes Berufsleben und genügend Geld. Eines Tages jedoch zerstört er all das an einem 
einzigen Wochenende. Die berühmte Midlife-Crisis? Ein Anfall von Wahnsinn?
«Ein sensibler, bohrender, erschütternder Film!» (Le Figaroscope)
Frankreich 2008, Dauer: 85 Minuten, Kamera: Arthur Cloquet, Musik: Alain und Patrick Goraguer, Mit: Albert Dupontel, Marie-Josée 
Croze, Pierre Vaneck, Jean Dell u.a., Verleih: JMH

JE L’AIMAIS von Zabou Breitman

Chloe, von ihrem Mann verlassen, erleidet einen Nervenzusammenbruch. Ihr Schwiegervater Daniel 
nimmt sie für ein paar Tage zu sich. Während einer schlafl osen Nacht erzählt er Chloe ein Geheimnis, 
das ihm seit Jahren keine Ruhe lässt. Innerhalb einer Nacht erfahren wir vom Leben eines Mannes, der 
sich durch eine ungelebte Liebe mit seiner Widersprüchlichkeit, seinen Entscheidungen, seiner Rolle als 
Mann und seinen Unzulänglichkeiten konfrontiert sieht.
Frankreich 2009, Dauer: 99 Minuten, Kamera: Michel Amathieu Musik: Jean-Marc Lentretien, Mit: Daniel Auteuil, Marie-Josée Croze, 
Florence Loiret u.a., Verleih: JMH

SOMMERKOMÖDIEN

TWO LOVERS
Von James Gray

Der als Krimispezialist bekannte Regisseur bleibt 
zwar seinen Wurzeln im Big Apple treu, doch wech-
selt er das Genre und präsentiert eine romantische 
Komödie, in deren Mittelpunkt ein klassisches Lie-
besdreieck steht. Nach einem gescheiterten Selbst-
mordversuch soll der labile und unsichere Leonard 
mit Sandra, der Tochter eines befreundeten Unter-
nehmers verheiratet werden. Doch Leonhard wirft 
ein Auge auf die Nachbarin …

USA 2008, Dauer: 110 Minuten, Kamera: Joaquin Baca-Asay, Musik: 
Dana Sano, Mit Gwyneth Paltrow, Joaquin Phoenix u.a., Verleih: Frenetic

SUNSHINE CLEANING
Von Christine Jeffs (Little Miss Sunshine 2006)

Um ihre Finanzkrise zu meistern, starten die beiden 
Schwestern Rose und Norah ein ungewöhnliches 
Geschäft. Sie gründen die Firma «Sunshine Cleaning» 
und kratzen Blut von den Wänden – kurz: sie reinigen 
Tatorte. Die beiden werden von ihrem unkonventio-
nellen Vater Joe unterstützt, der mit verschiedenen 
sonderbaren Mini-Jobs versucht, Rechnungen zu 
zahlen und seinem 8-jährigen Enkel nebenher beizu-
bringen, wie man binnen kürzester Zeit eine Million 
Dollar verdienen kann.

USA 2009, Dauer: 91 Minuten, Kamera: John Toon, Mit Amy Adams, 
Emily Blunt, Alan Arkin, Steve Zahn, Verleih: Praesens

Reservation: online, s. www.kult.kino.ch / Persönliche Reservation 
zum Lokaltarif: 061 272 87 81

FEINE, LEICHTE THRILLER

BELLAMY
Von Claude Chabrol

Kommissar Paul Bellamy ist ein bekannter Ermittler, 
der sogar schon seine Memoiren in Buchform auf den 
Markt geworfen hat. Als er mit seiner Frau im süd-
französischen Nîmes Urlaub macht, wird er von Noel 
Gentil angesprochen. Der Mann glaubt, einen Mann 
umgebracht zu haben. Bellamy gönnt seiner Spür-
nase auch in den Ferien keine Ruhe!

Frankreich 2008, Dauer: 110 Minuten, Kamera: Eduardo Serra, Mit: 
Gérard Depardieu, Marie Bunel, Clovis Cornillac, Jacques Gamblin 
u.a., Verleih JMH

JUST ANOTHER LOVE STORY
Von Ole Bornedal

Der romantische Thriller des Regisseurs von «Night-
watch» ist der erfolgreichste dänische Film der letzten 
Jahre. Weil Jonas sich mitschuldig fühlt am schreck-
lichen Autounfall von Julia, sucht der Familienvater 
die im Koma liegende junge Frau im Krankenhaus 
auf. Dort wird er von ihrer Familie für ihren Freund 
Sebastian gehalten. Erst unfähig und später unwillig, 
das Missverständnis aufzuklären, hilft Jonas der aus 
dem Koma erwachten, aber unter Gedächtnisverlust 
leidenden Julia, zurück ins Leben zu fi nden. Bis eines 
Tages ein Mann namens Jonas auftaucht ...

Dänemark 2007, Dauer: 100 Minuten, Kamera: Dan Laustsen, Musik: 
Joachim Holbek, Mit Anders W. Berthelsen, Rebecca Hamse, Nikolaj 
Lie Kaas, Verleih: EliteLie Kaas, Verleih: Elite

KÄMPFERINNEN

ICHI – DIE BLINDE SCHWERTKÄMPFERIN
Von Fumihiko Sori

Eine von Geburt an blinde Kriegerin kann ihr fehlen-
des Sehen durch besondere Sensibilität der anderen 
Sinnesorgane ausgleichen und so jedem Gegner die 
Stirn bieten. Der Martial-Arts-Film um eine weibli-
che Variante der populären «Zatoichi»-Figur besticht 
durch lyrisch-melancholische und bild-gewaltige 
Momente. 
Japan 2008, Dauer: 120 Minuten, Kamera: Keiji Hashimoto, Musik: 
Michael Edwards, Lisa Gerrard, Mit Haruka Ayase, Takao Osawa, 
Shidou Nokamura u.v.a., Verleih: Rapid Eye Movies

BEAUTIFUL BITCH
Von Martin Theo Krieger

Die 15-jährige Bica, genannt Bitch, lebt auf den Stra-
ssen von Bukarest. Angelockt von den Versprechun-
gen des ehemaligen Polizisten Cristu folgt sie ihm 
nach Düsseldorf, um dort, über einen organisierten 
Taschendiebring, das nötige Geld für sich und ihren 
kleinen Bruder zu verdienen. Als sie bei einer ihrer 
Raubtouren auf die zickige, verwöhnte Milka trifft, 
lernt Bitch zum ersten Mal in ihrem Leben ein ganz 
«normales» Teenager-Dasein kennen. Ein atembe-
raubendes und verwirrendes Gefühl!

Deutschland 2007, Dauer: 103 Minuten, Kamera: Andreas Höfer 
Musik: Andreas Schilling, Mit: Katharina Derr, Patrick von Blume, 
Sina Tkotsch, Igor Dolgatschew u.a., Verleih: Rialto
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